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gnu?!*, f$Wefj. #anbw („SReifterblatt«)

unb Sirf^baurnftämmen, fcmie tn @fdE»en^ unb 9îug=
fcaumftämmen. ®ie Angebote In iftugbaumftämmen werben
aber nur fpärlich auSfaEen, öa bie alten großen 5Rug»
bäume, meiere etn Bauernhaus befcEjatteten unb mit
öiefem etn QfbpE bilbeten, nur meljr ber Befangenheit
angehören unb ^eute fe^r feiten geworben ftnb.

görberung be§ cinijeimtf$en C>ßnb»er!e§ im Steffin.
$n erfreulicher SSBetfe ftnb bte ïeffiner auf allen mög»
liehen ©ebieten bemüht, aus eigener traft unb Qnitiatioe
ber immer noch *e<h* f<f)timmen Sage im Sanbe z«
fteuern. letter 3eit hat man fic|, fo namentlich
Brofeffor Sarlo dufter, mit bem problem etner 0rga=
nifterung beS einheimifdhen IrbeitSmarfteB befebäftigt, baS

tnsbefonbere eine -Jleubelebung bei wieber einträglich ge>

worbenen, aber meifi oon gremben ausgeübten £anb--
wetïeS forbert.

Derfießfrater 2luto*J)fa5fc^!ittefi
„Kapifc."

(Singef.) Sn lüftetten b. 3^'$ hat bie gtrma
fRobert palier jun., Djen» unb ßochh^&fabrit unb
mech. öaufchlofferei einen luto^fßbfdhliüen erfunben,
welcher bereits jum O patent angemelbet ift. ®etfelbe
ift fo zerlegbar unb berfteübar, bag er an jebeS Saft»
auto angebracht werben fann. Sm weiteren ift er fo
gebaut, bag er auf fogenannteu Sdhlittjchuhen läuft,
beSljalb wirb er mit bebeutenb größerer Seichtigfeit
borwärts getrieben.

Ber fßfabfchlitten ift fo berfteübar, um immer ben

örtlichen Berijältniffen ju entfprechen, z- 18. Schnee auf
ben Strafjen liegen ju laffen für eine Schlittbagn, ober
um angelegten Schotter nicht bei Seite ju fchaffen,
ober aber in fiäbtifthen Berhältniffen ben Schnee bis
auf ben ©cmiö wegzuräumen. Sie Bebienung baju
benötigt jwet SRann unb ifi ber Bfabfchlitten in 5—7
ERinuten am luto angebracht.

Sa mir in ben legten Sahren in berfehteöenen ®e»

genben etwas weniger Schnee hatten als früher, glaubte
biefe ober jene (Semeinbebehörbe, baS Bfaben fei über»
haupt aus ber 2Bclt gefhafft. Seiten SBinter war aber
plöjjlich wiebec eine lleberrafchung mit einem bebeuten»
ben SRehrfchnee unb wer über Sanb fahrten auSju»
führen hatte, machte beS öftern bie Beobachtung, bag
mit ben Porljanbenen Bferöepfaöfchlitten ein richtiges
Bfaben ben momentanen Bergältniffen nicht mehr ge=

nugte. Um Berhältniffen, wo am frühen borgen fhon
Saft» unb ißoftautos auf ben Stragen fid) bewegen, ju
entfprechen, foü ein Ï8eg im Bfaben eingebogen wer»
ben, ber es ermöglicht, bag bte ihnen borgefchriebenen
ßurfe ohne £inberniffe innegehalten werben fönnen.

®S märe baher ju empfehlen, bag biefer luto=Bfab»
bitten „Bapib" ba, wo bte fRotwenbigfeit in grage
fommt, eingeführt würbe unb werben fpegteü bte Be»

hörben auf biefe neuefte (Srrungenfchaft ber Sechuit
aufmerlfam gemacht.

_____

llmanach auf ba§ Saht 1927, 160 S. 8° iüuftrtert
gr. 1.50 Drell gügli Berlag, 3ü*iöj.

SaS forgfältig bearbeitete Heine Qahrbuch beS fdjweö
Zetifdjen Schrifttums, baS unS ber DreE gügli Berlag
gleidhfam als SReilenftein feiner Saufbahn in bie Bib
liolheï pflanjt, mug tn zweifacher |)lnfb gewertet wer»
ben: einmal ift er ein fdjmucler, tppographifh mit fei»
tener Ibgemogenheit auSgeftatteter Banb unb jum anbern
wirft bie boroorrrtgenbe Befegung biefeS literarifchen

DrchefierS erftaunlich ooüenbet, fobag man mit freubb
©enugtuung erfennt, wie weit ber Betlag DreE güg"
fein 3iel gefieeft hat. Ser oorliegenbe llmanadh 1*0'

ferner Bechetifcljaft barüber ab, wie au§ bem tn uferlöf*
3eitläufe zerftrömten BerlagSunternehmen ber inflation^
zeit ein beherrfdjter, oon hohen Bemühungen getragener

Berlag geworben ift, ber ©riff um ©riff unb 3^9
3ug bte Sprogeti leitet beS ©rfolgeS erfteigt.

luger bem farbigen Titelblatt fchmücfen zahîrei^®
Bilber unb Bignetten ba§ gehaltooBe Buch- S)er Haï«'

hochwertige ßalenberfhmudf unb ber Umfd)lag ftamme"
oon SBalter BoSharbt 3üri<h)- ®te folgenben Berlag^
autoren fommen z«m Sßort : |jugo äRarli, ®. g. Bamuj/
©iegfrieb Sang, Irlhur SRanuel, Stegfrieb Streiche*'
fjermann Çiltbrunner, SRar!f)a Bfeiffet=Surber, ©ertruo
lieberer, Ibolf BoEiger, Brof. @. ©rmattnger,
Knucheh ®r. §an§ SBicfihalber, Dlga Stener, Sraugot'
Bogel, Frances co ©hiefa, Dito oon ©retjerj, ©art ©gge*'

lleffanbrtna Elaoizza, tIRaj 3oEinger, Sohn Snittel,
Sombarb, §an§ SRorgenthater. Irnolb gebermann, ^
@. trofft, S. S. Steinberg, ©rnft leppli, Brof. W
©agliarbi. IIS Heine Blütenlefe feien folgenbe Irbeite"
heroorgehoben: ^iltbrunner, „Befuch bei ben Sappen"'
SBicfihalber, ,,©t)arli) ©haptin als ©hriftuS"; SRorgenthaïe*!

„SRalapifheS Siebten". Sicherlich wirb auch biefer 2U'

manash bie greube am guten Buhe mächtig förbetn uw>

fo fetnen ebelften 3roecf etfüflen, ben fhönen Büchern
beS DreE gügli Berlages ein tüchtiger fjerolb z« fe^'

«ufere geehrte« Ibounexte» j#r Sermetl^
»o« Orriijuers «s§ «ehe« 1er ge«a«e» »e«<"
fetf cs«^ II# alte Wh reffe mitteile«.

Sei« ÉëfasèdiH««*

Sus ker ïtij». — 5ïr lie frajis.
Tragest.

NB. SôecïrtKf«', Sawfcft» nub 3tïbeii3asf«$e
unter biefe tRubrit niegt nufflenommen ; berarttge 2lnjei8®

gehören in ben ^uferatenteil ieS SlattcS. — ®en
roeldje „unter griffet" erfcheinen foUen, rooEe man 50 ©'*'
in SRarten (für ßufenbung ber Offerten) unb trenn bie 8*"®
mit Sïbrcffe be§ fjcagefttHetê mfdjeinen fett, 20 (£tô. beiUfl®"'

SSetîE feine DJlarfen mitgefchiift Werben, feinn bie
»ic^t nnfgenummen Werben.

651. Sßer etfteUt SnlftaubungSa»lagen für Schreiner«*"'
Offerten an ©äfreinerei tRö^, genügen (Sern). «,

652. SBer bat ein ïieineê, einfacbeâ SlioeEierteftrument n»

einen optifdjen (Intfetnungëmeffer abzugeben? Offerten w*
©biffée 652 an bie ®£peb.

653. SBer änbert ältere $otjtrocfenanIage in eine «*"2/
praltifdjere um? Stommt nur ©pänefeuemng in Setradjt., ~L
fetten mit Sefäjreibung an Q. Sutter & §ot)n, Sägerei, 3"""
(Safettanb).

654. SBer liefert Seimlocbteffet mit SBaffetfdjiff, ca. 30
baltenb? Offerten unter Sbiffre 654 an bie @jpeb. ,<,(

655> 3Ber liefert Rammbären ooti ^itfa 400 kg
neu ober febr gut erbatten, für geitnabein 15/15 cm @1"*

Offerten unter ©^iffre 655 an bie Sçpeb.
656. SBcr liefert moberne S8anbf(bleifmafd)tne, neu *

gebraucht? Offerten unter @biffre 656 an bie @ppeb. „5
657. SBer liefert bürre, robe tRottannenleiften, oft» Jj?

ribftei, in gängen uon 5 rn, 10,5 cm breit unb 36 mm ®'

Offerten an Rart gebner, rneeb- (Schreinerei, ïutgi (2larga«)-
658. SBer liefert tompriniietteS ®aS ju JiocbJtf*®

Offerten unter ©btffre 658 an bie ©jepeb.
659a. SBer liefert DfenfcbüffetRiele, 2 80 m Tang; b>

f^nittene niertantige Steppenfprcffen 42/42 mm, 80 cm «

c. Slntcittëpfoften, »a^en nnb @irf)en, 14/14, 1,35-1,50 m

16/16 1,50 m lang, 18/18 1,50 m lang; d. ßagenbueb*"
14/14 cm, 90 cm lang? Offesten an ö. Scbmib, Qnbufttief
Sir. 126, Oerliton (ßürieb).

660a SSer liefert gut erhaltenes SBinfeltrieb,
1:3 (baS grobe Slab mit goljzabnung foü 500—530 m cm,

Sölbti 180—190 mm ®urcbrneffer baben) ; b. gut erhaltene '

Mustr. schweiz. Handw>. .Zeitung („Meisterblatt«)

und Kirschbaumstämmen, sowie in Eschen- und Nuß-
baumstämmen. Die Angebote in Nußbaumstämmen werden
aber nur spärlich ausfallen, da die alten großen Nuß-
bäume, welche sin Bauernhaus beschatteten und mit
diesem ein Idyll bildeten, nur mehr der Vergangenheit
angehören und heute sehr selten geworden sind.

Förderung des einheimischen Handwerkes im Tessin.
In erfreulicher Weise sind die Tesstner aus allen mög-
lichen Gebieten bemüht, aus eigener Kraft und Initiative
der immer noch recht schlimmen Lage im Lande zu
steuern. In letzter Zeit hat man sich, so namentlich
Professor Carlo Küster, mit dem Problem einer Orga-
nisierung des einheimischen Arbeitsmarktes beschäftigt, das
insbesondere eine Neubelebung des wieder einträglich ge-
wordenen, aber meist von Fremden ausgeübten Hand-
Werkes fordert.

Verstellbarer Auto-KfadschZitèen
„Raxid."

(Eingcs.) In Altstetten b, Zürich hat die Firma
Robert Haller jun., Ofen- und Kochherdfabrik und
mech. Bauschlosserei einen Auto-Pfadschlitten erfunden,
welcher bereits zum O Patent angemeldet ist. Derselbe
ist so zerlegbar und verstellbar, daß er an jedes Last-
auto angebracht werden kann. Im weiteren ist er so

gebaut, daß er auf sogenannten Schlittschuhen läuft,
deshalb wird er mit bedeutend größerer Leichtigkeit
vorwärts getrieben.

Der Pfadschlitten ist so verstellbar, um immer den

örtlichen Verhältnissen zu entsprechen, z. B. Schnee auf
den Straßen liegen zu lassen für eine Schlittbahn, oder
um angelegten Schotter nicht bei Seite zu schaffen,
oder aber in städtischen Verhältnissen den Schnee bis
auf den Grund wegzuräumen. Die Bedienung dazu
benötigt zwei Mann und ist der Pfadschlitten in 5—7
Minuten am Auto angebracht.

Da wir in den letzten Jahren in verschiedenen Ge-
gcnden etwas weniger Schnee hatten als früher, glaubte
diese oder jene Gemeindebehörde, das Pfaden sei über-
Haupt aus der W-lt geschafft. Letzten Winter war aber
plötzlich wieder eine Uebsrraschung mit einem bedeuten-
den Mehrschnee und wer über Land Fahrten auszu-
führen hatte, machte des öftern die Beobachtung, daß
mit den vorhandenen Pferdepfadschlitten ein richtiges
Pfaden den momentanen Verhältnissen nicht mehr ge-
nügte. Um Verhältnissen, wo am frühen Morgen schon

Last- und Postautos aus den Straßen sich bewegen, zu
entsprechen, soll ein Weg im Pfaden eingeschlagen wer-
den, der es ermöglicht, daß die ihnen vorgeschriebenen
Kurse ohne Hindernisse innegehalten werden können.

Es wäre daher zu empfehlen, daß dieser Auto-Pfad-
schütten „Rapid" da, wo die Notwendigkeit in Frage
kommt, eingeführt würde und werden speziell die Be-
hörden auf diese neueste Errungenschaft der Technik
aufmerksam gemacht.

Literatur.
Almanach auf das Jahr 1927, 160 S. 8° illustriert

Fr. 1.50 Orell Füßli Verlag. Zürich.
Das sorgfältig bearbeitete kleine Jahrbuch des schweb

zerischen Schrifttums, das uns der Orell Füßli Verlag
gleichsam als Meilenstein seiner Laufbahn in die Bib
liothek pflanzt, muß in zweifacher Hinsicht gewertet wer-
den: einmal ist er ein schmucker, typographisch mit sel-
tener Abgewogenheit ausgestatteter Band und zum andern
wirkt die b-rvorrogende Besetzung dieses liierarischen

Orchesters erstaunlich vollendet, sodaß man mit freudiger
Genugtuung erkennt, wie wett der Verlag Orell Fuß"
sein Ziel gesteckt hat. Der vorliegende Almanach legt

ferner Rechenschaft darüber ab, wie aus dem in uferlose

Zeitläufe zerftrömten Verlagsunternehmen der inflations-
zeit ein beherrschter, von hohen Bemühungen getragene»

Verlag geworden ist, der Griff um Griff und Zug u>»

Zug die Sproßen letter des Erfolges ersteigt.
Außer dem farbigen Titelblatt schmücken zahlreiche

Bilder und Vignetten das gehaltvolle Buch. Der klare,

hochwertige Kalenderschmuck und der Umschlag stamme»

von Walter Roshardt < Zürich). Die folgenden Verlags-
autoren kommen zum Wort: Hugo Marti, C. F. RanuO
Siegfried Lang, Arthur Manuel, Siegfried Streicher,
Hermann Hiltbrunner, Martha Pfeiffer-Surber, Gertrud
Niederer, Adolf Völliger, Prof. E. Ermattnger, E. A
Knuchel, Dr. Hans Wickihalder, Olga Diener, Traugou
Vogel, Francesco Chiesa, Otto von Greyerz, Carl Egge»-

Alessandrina Ravizza, Max Zollinger, John Kntttel, Dr
Lombard. Hans Morgenthaler. Arnold Federmann, K-

E. Krafft. S. D. Stetnberg. Ernst Aeppli, Prof. Ernst

Gagliardi. Als kleine Blütenlese seien folgende Arbeite»

hervorgehoben: Hiltbrunner, „Besuch bei den Lappen"-
Wickihalder, „Charly Chaplin als Christus"; Morgenthaler!
„Malayisches Liebchen". Sicherlich wird auch dieser Ab

manach die Freude am guten Buche mächtig fördern un»

so seinen edelsten Zweck erfüllen, den schönen Bücher»
des Orell Füßli Verlages ein tüchtiger Herold zu sei»-

BsSe» «»sere geehrte» Avo»«e»te» z«r Vermei>»»s
so« JîêàerK ««s «eSe« Ver ge«a«e« «<»<'
MS BLch dw slte Ndrssse mitteile».

àLes-èSiitZ«»

Am Ser Praxis. — M die Praxis.
fragen.

!W. Verkaufs-, T-mfch. »«d Arbeitsgesuche werde»

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeige
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den FrA«-
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 30 Cw-
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Fr»»
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilege«-

Wen« keine Marken mitgeschickt werden, kann die F»»»
nicht aufgenommen werde«.

051. Wer erstellt Entstaubungsanlagen für Schreinerei^
Offerten an Schreinerei Rötz, Leuzigen (Bern). >

63s. Wer hat ein kleines, einfaches Nivellierinstrument »»

einen optischen Entfernungsmesser abzugeben? Offerten »w
Chiffre 652 an die Exped.

K3Z. Wer ändert ältere Holztrockenanlage in eine neues'

praktischere um? Kommt nur Spänefeuerung in Betracht.,
ferten mit Beschreibung an I. Sutler à Sohn, Sägerei, Jü»s
(Baselland).

634. Wer liefert Leimkochkessel mit Wasserschiff, ca. 30 «»
haltend? Offerten unter Chiffre 65t an die Exped.

666. Wer liefert Rammbären von zirka 400 kA GewA
neu oder sehr gut erhalten, für Leitnadeln 15/15 cm St»'»
Offerten unter Chiffre 655 an die Exped.

636. Wer liefert moderne Bandschleifmaschine, neu »

gebraucht Offerten unter Chiffre 656 an die Exped.
637. Wer liefert dürre, rohe Rottannenleisten, ast".A?

rißfrei, in Längen von 5 w, 10,5 cm breit und 36 mm >»

Offerten an Karl Lehner, mech. Schreinerei. Turgi (Aargau)- -

638. Wer liefert komprimiertes Gas zu Kochzwe»»
Offerten unter Chiffre 658 an die Exped.

K3Ss>. Wer liefert Ofenschüflelstiele, 2 80 m lang; d-
schnittene vierkantige Treppsnsprossm 42/42 mm, 80 cm I»

Antrittspfosten. Buchen und Eichen. 14/14. 1.35-1,50 M >»"/

16/16 1,50 m lang, 18/18 1,50 m lang; ck. Hagenbuch»»
14/14 cm, 90 cm lang? Offerten an H. Schmid, Industrie»
Nr. 126. Oerlikon (Zürich).

66vs Wer liefert gut erhaltenes Winkeltrieb.
1:3 (das große Rad mit Holzzahnung soll 500—530 wiw
Kölbli 180—190 mm Durchmesser haben) : k. gut erhaltene '
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